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LANDESLIGA OST
»1 St, Martin
2 Marchtrenk
3 Naam
4 Gallneukirchen
5 St. Magdalena
6 Pregarten
7 Sattledt
8 Traun
9 Rohrbach/Berg

to Pichling
11 Perg
12 Weißkirchen
13 Katsdorf
14 St. .Valentin ASK

9 2 2
8 2 3
7 4 2
6 3 4
5 5 3
6 2 5
5 3 5
4 4 5
3 4 6
2 6 5
2 6 5
3 3 7
3 3 7
2 5 6

35:14
21:14
20:12
26:23
24:17
22:27
22:19
12:17
19:22
18:21
13:18
19:26
13:23
13:24

29
26
25
21
20
20
18
16
13
12
12
12
12
11

AUFGEGABERLT
Bandenzauber. Der ASK St. Valen-
tin bittet auch heuer wieder den
Nachwuchs zu seinem 15. Hal-
lencup auf das Parkett der HS
Langenhart. Den Anfang ma-
then die U12-Mannschaften am
15. Dezember. Für nähere Infor-
mationen steht Nacfiwuchsleite-
rin Silvia Sigl unter
@ 0664/5209675 zur Verfü-
gung.

Hallenturnier. In der Donauhalle
in Wallsee rollte vergangene
Wnrhp hpim 7,4 Hallenturnier

Die Warnsignale
wurden missachtet
OÖ-Ligen | Die Herbstsaison in der Landesliga stellte sich der ASK St.
Valentin anders vor. Haidershofen zum Abschluss mit Schützenfest.

Von Bernhard Eiser

O LANDESLIGA OST
Der ASK St. Valentin konnte die
Euphorie des Aufstiegs - mit we-
nigen Ausnahmen - in zahlrei-
chen Partien nicht in die
Herbstrunde mitnehmen. Daher
hätte sich der Landesliga-Auf-
steiger den Herbst vom Tabel-
lenplatz her gerne anders vorge-
stellt. „Wir waren vor der Saison
gewarnt, aber es scheint, als wa-
ren wir zeitweise geistig noch in
der Bezirksliga und, dass viele
Spieler den Aufstieg auf die
leichte Schulter genommen ha-

ben", erklärt Obmann Gerhard
Üblacker den letzten Tabellen-
platz nach der Rückkehr des
ASK in die Landesliga.

Dennoch ist die Situation al-
les andere als aussichtslos, denn
mit nur zwei Punkten mehr wä-
re die Prömmer-Elf in der Tabel-
le mit dem neuntplatzierten
Rohrbach gleichgezogen. „Als
Letzter in die Winterpause zu
gehen, ist psychologisch fast
besser", gewinnt Üblacker der
derzeitigen Tabellensituation
auch etwas Positives ab. Trotz-
dem bedarf es im Frühjahr in
puncto Nichtabstieg einer gehö-

rigen Steigerung, denn zahlrei-
che Partien verlor St. Valentin
erst in der Schlussphase. Ein
Grund dafür ist sicherlich die
Tatsache, dass der ASK nur sel-
ten mit der gleichen Startelf an-
trat.

Um sich für das Frühjahr auch
kadermäßig zu rüsten, wurde
vergangene Woche mit Mario
Edenhoffer vom SKU Amstetten
II ein möglicher Stammtorhüter
verpflichtet. „Es werden noch
weitere Neuzugänge folgen",
gab Üblacker preis.

O BEZIRKSLIGAOST
Fiir den SC St. Valentin verlief


